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VORWORT 

Der vorliegende Leitfaden dient als Anleitung zur Erstellung wissenschaftlicher 
Arbeiten im Rahmen des Studiums an der IMC Fachhochschule Krems und gilt als 
studiengangsübergreifende Richtlinie. 

Dieser Leitfaden soll für die Studierenden eine Orientierung sein, um Ihre laufen-
den schriftlichen Arbeiten und wissenschaftlichen Dokumentationen und im beson-
deren die Bachelorarbeit und die Master- und Diplomarbeit nach einem einheit-
lichen Muster gestalten zu können.  

Die nachstehenden Ausführungen richten sich nach aktuellen Standards in den 
wissenschaftlichen Disziplinen.  

Anzumerken ist, dass für die Abfassung einer wissenschaftlichen Arbeit so 
manche wissenschaftliche Fachzeitschrift oder Verlag noch ihre speziellen Richt-
linien hat. Diese „Vorschriften“ gilt es im Vorfeld der Publikation zu erkunden. Das 
betrifft hauptsächlich die Art und Weise des Zitierens und die Abfassung des 
Literaturverzeichnisses.  

Als wichtige Prämisse bei jeder wissenschaftlichen Arbeit gilt die einheitliche 
Vorgangsweise in der gesamten Publikation (Prinzip der Konsistenz).  

Dieser „Leitfaden für wissenschaftliches Arbeiten“ zählt zusammen mit dem 
„Leitfaden für Bachelorarbeiten und Bachelorprüfungen“, dem „Leitfaden für 
Diplomanden der Diplomstudiengänge“ sowie der „Prüfungsordnung für 
Bachelor-, Master- und Diplomstudiengänge“ zu den wichtigsten Tools im 
Rahmen der wissenschaftlichen Ausbildung an der IMC Fachhochschule Krems. 

 

 

 
Krems, im September 2007 

Prof. Dr. Roland Bässler 
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